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Indiana Rye Whiskey
Die Generalversammlung des US-Bundes-
staates Indiana hat zu der House Bill 1409 
den Zusatz Absatz 1. IC 7.1-3-28 zu dem Al-
kohol und Tabak betreffenden Indiana 
Codes beschlossen. Der Zusatz tritt am 
01.07.2021 in Kraft.

Kapitel 28. Rye Whiskey
Abschnitt 1.) 
„Indiana Rye Whiskey“ ist eine Spirituose: 
(1) hergestellt in Indiana; 
(2) hergestellt aus einer Maische, die min-
destens einundfünfzig Prozent (51%) Rog-
gen enthält; 
(3) destilliert auf nicht mehr als einhun-
dert-sechzig (160) Proof oder achtzig Volu-
menprozent (80 Vol%) Alkohol; 
(4) gereift in neuen, ausgeflämmten Fäs-
sern aus weißer Eiche; 
(5) in ein Fass gefüllt mit nicht mehr als ein-
hundertfünfundzwanzig (125) Proof oder 
zweiundsechzigeinhalb Prozent (62 ,5 Vol%) 
Alkohol;
(6) mindestens zwei (2) Jahre in einem La-
gerhaus in Indiana gereift; und 
(7) abgefüllt mit mindestens achtzig (80) 
Proof oder vierzig Volumenprozent (40 
Vol%) Alkohol. 
Abschnitt. 2. 
Spirituosen dürfen nur beworben, gekenn-
zeichnet, verkauft oder für Marketing- oder 
Verkaufszwecke empfohlen werden als: 
(1) Indiana-Rye; 
(2) Indiana-Rye-Whiskey;
(3) Indiana-Rye-Whisky; 
(4) Indiana Sweet Mash Rye Whiskey; 
(5) Indiana Sweet Mash Rye Whisky; 
(6) Indiana Sour Mash Rye Whiskey; oder 
(7) Indiana Sour Mash Rye Whisky; 
wenn diese Spirituose die Anforderungen 
von Indiana Rye Whiskey gemäß Abschnitt 
1 dieses Kapitels erfüllt. 
Damit ist eine weitere Kategorie für US-
amerikanischen Whiskey legalisiert.

Distillery Trail ; 25.06.2021

Dürfen wir vorstellen?
Puni ARTE Limited Edition 02

Wir freuen uns Ihnen unseren neuesten 
Whisky der ARTE-Linie vorzustellen. Ein 
ganz besonderer Whisky und streng limi-
tiert.      

Ein besonderes Whisky-Rezept
Mit ARTE Edition 02 mischen wir zum ers-
ten  Male zwei verschiedene Rezepturen: 
Ein Teil dieses Whiskys wurde aus unserem 
Drei-Malz-Rezept destilliert und reifte zu-
erst in ex-Bourbon-Fässern und dann wei-
ter fünf Jahre in neuen Eichenfässern. Der 
andere Teil ist unser erster Single Malt. Die-

ser wurde aus-
schließlich aus 
Gerstenmalz ge-
brannt und für 
vier Jahre in ex-
Bourbon-Fäs-
sern gelagert.
Das Ergebnis ist 
ein besonders 
trockener und 
süßer Whisky. 
Zarte Noten von 
Honig und Va-
nille vermählen 
sich wunderbar 
mit frischen, würzigen Aromen von Ingwer, 
Heu und frisch gerösteten Tabakblättern.
Puni ARTE Edition 02 wurde mit 46 Vol% ab-
gefüllt und ist auf 1.700 Flaschen limitiert.

Pressemitteilung ; 06.07.2021

Limited Flora & Fauna Collection 
Die Flora & Faune Collection wurde in den 
letzten Jahren in Deutschland nicht mehr 
offiziell angeboten und musste aus dem Aus-
land importiert werden. 
Bereits im Mai 2021 kündigte Diageo die 
Rückkehr der Serie für den deutschen Markt 
an und stellte Auchroisk 10 Jahre, Benrin-
nes 15 Jahre und Dailuaine 16 Jahre als 
erste Vertreter vor. Im Juli wurden nun mit 
einer weiteren Pressemitteilung folgende Ab-
füllungen angekündigt:
Echte Whisky-Liebhaber sind immer auf der 
Suche nach dieser einen ganz besonderen 
Edition; handverlesene Sammlerstücke aus 
längst vergessenen Original-Brennereien, 
die ihre ganz eigene Historie mitbringen. 
Die limitierte Flora & Fauna Collection ist 
einer dieser schwer auffindbaren Schätze 
exquisiter Whisky-Kunst aus Schottland– 
eine einzigartige Chance auf echte Single 
Malt-Geschichte. 
Ihren Namen verdankt die Sammlung dem 
legendären Whisky-Autoren Michael Jack-
son, der damit auf die liebevoll gestalteten 
Labels anspielt, auf denen jeder Brennerei 
eine Illustration aus der Tier-oder Pflanzen-
welt zugeordnet ist. Nach und nach sind 
immer mehr der vertretenen Traditions-
Destillerien in Vergessenheit geraten und 
die verbleibenden Flaschen der Flora & 
Fauna Collection gelten mittlerweile als 
gesuchte Sammlerstücke. 
Die verbliebenen Whiskys werden meist 
für Blended Scotch verwendet und sind 
kaum noch als eigenständige Single Malts 
erhältlich –was die einzelnen Abfüllungen 
extrem selten und besonders begehrens-
wert macht.

BLAIR ATHOL 12 Jahre Single Malt
Die Brennerei Blair Athol mit ihren mit Efeu 
bewachsenen traditionellen Steinbauten 
vor einer idyllischen Berglandschaft ist ei-
ne der malerischsten Destillerien in ganz 
Schottland. 
Das Aroma des Blair Athol 12 bringt den 
wundervollen Duft von Sherry und Christ-
stollen, mit Noten von Früchten, Gewür-
zen, Nüssen und Leder. Der Geschmack ist 
vollmundig, süß und rund, mit Früchten, 
holzigen und süßen Aromen sowie Toffee. 
Im reichhaltigen Abgang zeigen sich süße 
Gewürze, Früchte, Holz, Nüsse und Spuren 
von Rotwein-Tanninen.

GLEN SPEY 12 Jahre Single Malt
Die Destillerie Glen Spey wurde 1885 ge-
gründet und verwendet einen speziellen 
Läuterungsmechanismus, der einen länge-
ren Kontakt mit dem Kupfer mit sich bringt. 
Das Ergebnis ist ein besonders reiner Brand 
mit einem leichteren und subtilen Charak-
ter. 
Zitrus, Salzwasser, Ingwer, Birne und Kie-
fernharz bestimmen das Aroma. Im Ge-
schmack machen sich Kräuter, Trauben, 
Rosmarin, schwarzer Pfeffer und Chili 
bemerkbar, während sich im kurzen und 
scharfen Abgang eine Spur Torfrauch 
durchsetzt.

GLENLOSSIE 10 Jahre Single Malt
John Duff errichtete die Destillerie Glenlos-
sie im Jahr 1876 und machte sich die Hö-
henunterschiede des Standortes zunutze 
– er verwendete Wasserkraft, wo andere 
Dampf einsetzen mussten. 
Glenlossie 10 ist ein süßer, leichter und ele-
ganter Speyside Single Malt. Er bezaubert 
durch ein florales, fruchtiges Aroma mit 
Noten von Zitronencreme, frisch gemäh-
tem Gras und Rhabarber. Der Geschmack 
ist frisch und fruchtig, mit Bienenhonig 
und Malz, und gipfelt in einem kurzen bis 
mittellangen Abgang mit Zitrus, Sellerie, 
weißem Pfeffer und dunkler Schokolade.

INCHGOWER 14 Jahre Single Malt
Die Destillerie Inchgower wurde 1871 von 
Alexander Wilson & Co. gegründet. Nach ei-
ner Reihe von Fusionen und Übernahmen 
spielt sie heute eine entscheidende Rolle 
bei der Herstellung zahlreichen Blends wie 
z. B. Johnnie Walker – was Inchgower als 
Single Malt extrem selten macht, da nur 
knapp ein Prozent der Produktion indivi-
duell abgefüllt werden. 
Inchgower 14 ist ein wundervoll ausgewo-
gener Whisky – in Geschmack, Konsistenz 
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und Komplexität. Das leicht zähe Aroma 
wird von Vanille, Ingwer, Früchten und 
Bienenwachs geprägt. Der cremige, gut 
ausgewogene Geschmack offenbart Noten 
von reifem Obst, Nüssen, Toffee und de-
zentem Seegras. Ein mittellanger Abgang 
rundet den Eindruck mit Honigwabe, Ta-
bak und dunkler Schokolade ab.

MANNOCHMORE 12 Jahre Single Malt
Die Brennerei Mannochmore wurde 1971
im Dorf Birnie gegründet, das südlich von 
Elgin liegt. Die Destillerie wurde als Gegen-
stück zur viktorianischen Brennerei Glen-
lossie errichtet, deren Whisky ähnlich aro-
matisch ist. 
Mannochmore 12 ist überraschend rein, 
trocken, erfrischend und direkt. Ein Aro-
ma von Zuckerwatte und Pflanzen, mit 
leichten Zitrusnoten. Auch im Geschmack 
machen sich Zitrusfrüchte bemerkbar, zu-
sammen mit Vanille, kandiertem Ingwer 
und scharfen Chilischoten. Der Abgang ist 
überraschend kurz und trocken.

LINKWOOD 12 Jahre Single Malt
Die Destillerie Linkwood wurde 1825 von 
Peter Brown gegründet. Bis zum heutigen 
Tag hat man sich dort ein perfektes Gleich-
gewicht mit der Natur bewahrt und man 
beobachtet gelegentlich weiße Schwäne, 
die auf dem See der Brennerei ihre Runden 
drehen. 
Linkwood 12 ist ein subtiler, reiner und 
köstlicher Single Malt. Rosenblätter, Früch-
te, Vanille, Butter und Seeluft bestimmen 
das Aroma. Der Geschmack ist süß, mit ei-
ner leichten Säure, dabei floral und fruch-
tig mit Noten von Heidehonig. Im mittel-
langen Abgang setzt sich eine anhaltende 
Süße von reifen Früchten und Lakritze mit 
Holzaspekten durch.

TEANINICH 10 Jahre Single Malt
Captain Hugh Munro gründete Teaninich 
neben der Cromarty Firth in Alness im Jahr 
1817. Als einzige Brennerei in Schottland 
verwendet Teaninich eine Filterpresse, um 
die Maische zu filtern. 
Teaninich 10 ist ein verlockender Highland 
Single Malt mit einem grünen und pflanz-
lichen Charakter. Das Aroma ist frisch, säu-
erlich und appetitanregend, mit Noten 
von Orangen und Zitronen und einer Spur 
Bienenwachs, während der frische und tro-
ckene Geschmack an grünes Gemüse und 
Zitrusfrüchte erinnert. Der mittellange bis
lange Abgang vermittelt ebenfalls Noten-
von Gemüse und Bienenwachs.

STRATHMILL 12 Jahre Single Malt
Strathmill liegt im malerischen Tal des 
Flusses Isla. 1968 wurden die sogenannten 
„Lyne Arms“ angebracht – diese verleihen 
dem Whisky einen leicht öligen Charakter, 
der hervorragend zu seinen dominanten 
Obst-und Grasnoten passt. 
Strathmill 12 ist mild, rund und ausgewo-
gen. Der Geruch ist süß und minzig, mit 
Aromen von Schokoladensplittern, gerös-
teten Erdnüssen, getrockneter Petersilie 
und Moos. Der Geschmack ist süß und 
leicht säuerlich, mit Noten von Zitrus, Ge-
würzen, Ingwer und Chili, ehe der mittel-
lange trockene Abgang in einem schokola-
digen Nachgeschmack mündet.

Special Releases 2021
Von den Kennern und Sammlern werden 
jedes Jahr die Special Releases mit Span-
nung erwartet, da häufig auch Original-
abfüllungen von nicht mehr bestehenden 
oder aktiven Brennereien in dieser Reihe 
auftauchen. 
Die Special Releases 2021 erscheinen un-
ter dem Motto Legends Untold Collection 
und so tauchen auf den recht bunten Eti-
ketten acht mythologischen Kreaturen 
und Fabelwesen auf, die das uralte schot-
tische Kernland erbittert beschützen; die 
kostbaren Geheimnisse abgelegener und 
wilder schottischer Brennereien für eine 
Ewigkeit bewachen. Legendäre Geschich-
ten erzählen von acht mythologischen 
Kreaturen, die das Land durchstreifen und 
die Gewässer beherrschen, die in den Seen 
und dem zerklüfteten Hochland verbor-
gen nur wenigen Privilegierten bekannt 
sind. 

Die 2021- Kollektion in Fassstärke umfasst 
einzigartige Abfüllungen von Oban, Talis-
ker, Lagavulin, The Singleton of Dufftown, 
Mortlach, Cardhu und zum ersten Mal seit 
über einem Jahrzehnt Royal Lochnagar.
Und hier einige der in der US-amerika-
nischen Datenbank bereits aufgetauch-
ten Etiketten als weiterer Vorgeschmack 
auf den Herbst 2021 (zum Anfüttern der 
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Loch Lomond Spearhead

Die Loch Lomond Group hat einen Single 
Grain Scotch Whisky herausgebracht, der 
in infrarotgerösteten Fässern gereift ist. 
Der Spearhead mit 43 % Vol., den Loch 
Lomond im Stil als Bourbon-ähnlich be-
schreibt, reifte in Ex-Bourbon-Fässern mit 
einer Nachreifung in einer Kombination 
aus neuen amerikanischen Eichenfässern. 
Eines dieser Eichenfässer wurde mit Infra-
rotlicht geröstet. 
Nach Angaben des Unternehmens ermög-
licht die Infrarotstrahlung 
einen genauen Grad des 
Toastens, um durch die 
Lagerung die natürlichen 
Eigenschaften des Fass-
holzes zu extrahieren. 
Beim Toasten wird das 
Innere eines Fasses sanft 
erhitzt, um dem Whis-
ky den Geschmack des 
Holzes zu verleihen. Die 
Whiskyindustrie ver-
wendet auch das Aus-
flämmen, bei dem eine 
größere Wärmemenge 
erforderlich ist. Loch Lomond behauptet, 
die einzige schottische Brennerei zu sein, 
die derzeit die Behandlung der Fässer mit 
Infrarotstrahlung im Produktionsprozess 
verwendet, wenngleich dies bei der Whis-
ky-Herstellung in anderen Ländern häufi-
ger vorkommt. 
Aufbauend auf dem Bourbon-ähnlichen 
Geschmack von Spearhead wird der Whis-
ky auch in einer Flasche im Bourbon-Stil 
verpackt.	        just-drinks ; 14.07.2021

Umsatzeinbruch
Die Tomatin Distillery Company – die Malt 
und Blended Scotch Whisky herstellt und 
verkauft – vermeldet für das am 31. De-
zember 2020 beendete Geschäftsjahr beim 
Absatz von Single Malt einen Rückgang um 
17 Prozent und führt dies hauptsächlich 
auf den von der US-Regierung erhobenen 
Strafzoll von 25 Prozent zurück. Weitere 
Gründe sind die Corona-Pandemie, welche 
den Umsatz in Großbritannien, Asien und 
im Reiseeinzelhandel stark beeinträchtigt, 
obwohl in Osteuropa, der EU und dem Na-
hen Osten positive Ergebnisse erzielt wur-
den. Außerdem blieb das Besucherzentrum 
der Destillerie den größten Teil des Jahres 
2020 geschlossen. Der Umsatz sank von 
19.780.504 £ im Jahr 2019 auf 19.676.199 £ 
im letzten Jahr. Im gleichen Zeitraum stieg 
der Gewinn vor Steuern von 5.470.734 GBP 
auf 6.336.372 GBP. Das Unternehmen wur-
de durch die positive Entwicklung seiner 
Standard-Blended-Whisky-Marken ermu-
tigt, die auch 2020 stark blieben
Das Unternehmen hat die Leitlinien der 
britischen und schottischen Regierungen 
genau befolgt und erhielt Im vergange-
nen Jahr einen staatlichen Zuschuss von 
251.000 £ aus einem Programm zur Bei-
behaltung von Arbeitsplätzen. Die Mitar-
beiterzahl sank von 67 im Jahr 2019 auf 
63 im letzten Jahr, die Personalkosten von 
2.309.884 £ auf 2.149.794 £. Langfristig er-
wartet das Unternehmen eine weiterhin 
wachsende Nachfrage nach Single Malt 
Whisky - sowohl in Großbritannien als auch 
international. Die zur Muttergesellschaft 
der japanische Takara Holdings gehört, 

Sammler und Genießer)!
•	Cardhu aged 14 years – 55,5 Vol%
•	Lagavulin aged 12 years – 56,5 Vol%
•	Lagavulin aged 26 years – 7.542 Flaschen-

mit 44,2 Vol% *
•	Mortlach aged 13 years – 55,9 Vol% **
•	Oban aged 12 years – 56,2 Vol%

• Royal Lochnagar aged 16 years - 57,5 Vol%
•	Singleton of Glendullan – aged 19 years – 
54,6 Vol% **

•	Talisker aged 8 years – 59,7 Vol%

* Die geplanten Flaschenzahl ist bislang 
nur zu dieser Abfüllung bekannt.

** Die zu diesen Abfüllungen gehörenden 
Etiketten sind jetzt nicht mehr in der TTB-
Datenbank aufgeführt – vermutlich wegen 
einer bevorstehenden Änderung.

Teerenpeli Single Cask
Die finnische Stadt Lahti, 100 Kilometer 
nördlich der Hauptstadt Helsinki, ist nicht 
nur Austragungsort von Ski-Weltmeister-
schaften, sondern auch Heimat von Finn-
lands erster und größter Whisky-Destillerie. 
Teerenpeli ist ein Familienunternehmen, 
das 1995 mit dem Brauen von Preiselbeer-
bier in seine gehaltvolle Laufbahn startete. 
2002 begannen die finnischen Pioniere mit 
der Destillation ihres milden Single Malts.
Die weichen, süßen, zum Teil floralen 
Whiskys aus Finnland sind so beliebt, 
dass Teerenpeli aktuell mit seinen beiden 

in Schottland handgefertigten Pot Stills 
bis zu 160.000 Liter Alkohol im Jahr pro-
duziert. Eine erstaunliche Menge für das 
dünn besiedelte skandinavische Land, in 
dem Verkauf von und Werbung für alkoho-
lische Getränke zahlreichen gesetzlichen 
Beschränkungen unterliegen.
Die Produktionsmengen 
gründen auch auf Tee-
renpelis Beliebtheit 
außerhalb Finnlands – 
etwa in Deutschland. 
Fans der finnischen 
Malt Whiskys dürfen 
sich jetzt auf das erste 
exklusiv für den deut-
schen Markt abgefüllte 
Teerenpeli Single Cask 
freuen: 
Sieben Jahre lang im 
Sherry Cask gereift, hält 
die Einzelfassabfüllung 
bei außergewöhnli-
chen 70,5 %Vol. Cask Strength ein enorme 
aromatische Bandbreite bereit.	

Pressemitteilung ; 28.07.2021

erwartet durch den Brexit keine wesentli-
chen langfristigen Auswirkungen auf ihr 
Geschäft.

Stratspey & Badenoch Herald ; 15.07.2021

Bimber Country Collection
Die in London ansässige Bimber Distillery 
hat eine Reihe von Einzelfassabfüllungen 
ihres Single Malt Whiskys in 14 internati-
onalen Märkten auf den Markt gebracht. 
The Country Collection ist bei ausgewähl-
ten Händlern in den jeweiligen Märkten 
erhältlich. Der für jede Abfüllung verwen-
dete Whisky wurde aus Bimbers Single 
Farm Gerste hergestellt, wobei jede Abfül-
lung zwischen dreieinhalb und viereinhalb 
Jahren in ihrem jeweiligen Fass verbracht 
hatte. Für den deutschen Markt ist Bimber 
Single Malt mit einer Reifung im ex-Bour-
bon Fass 104 bestimmt, abgefüllt mit 59.7 
Vol%.		        just-drinks ; 16.07.2021 

Ordos Distillery
Gleich eine ganze Whiskybrennerei wird 
von Schottland nach China verschifft. 
Mehr als 35 Tonnen Ausrüstung, darunter 
Destillierapparate, Böden, Regelventile 
und Rohrleitungen, verlassen Buckie in 
Moray in Richtung Hafen von Tianjin. Die 
Ausrüstung wird in einer im Bau befindli-
chen Anlage in der Inneren Mongolei zu-
sammengebaut. Die Lieferung ist Teil eines 
„Design and Build“-Abkommens über 3 
Millionen Pfund, das 2019 zwischen der 
Firma Valentine International und der chi-
nesischen Mengtai Group unterzeichnet 
wurde. Die Anlage in Ordos wird bei ihrer 
Eröffnung voraussichtlich Ende dieses Jah-
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res die erste Whiskybrennerei der Inneren 
Mongolei werden. Die gesamte Brennerei-
ausrüstung wurde von der in Rothes an-
sässigen Firma Forsyths gefertigt, die zur 
Überwachung der Montage ein Team von 
fünf Ingenieuren entsenden will. Forsyths 
verfügt in Hongkong über ein Team zur Un-
terstützung von Projekten und für Service. 
Laut David Valentine, Vorsitzender und Ge-
schäftsführer von Valentine International, 
ist das Projekt eine Idee des Mengtai-Vor-
sitzenden Ao Fengting, der einen eigenen 
„weltweit preisgekrönten Whisky“ kreieren 
will. Valentine International hat sich auf 
den Aufbau von Handelsunternehmen in 
China spezialisiert und sieht in Schottland 
die Heimat des Whiskys und Forsyths ver-
füge  über die größte Expertise in Bezug 
auf die Herstellung von Brennereiausrüs-
tung. Die Brennerei in Ordos ist Mengtais 
erster Vorstoß in die Welt des Whiskys. Als 
eines der größten Privatunternehmen der 
Inneren Mongolei gehören zu seinen Kern-
geschäften die Kohleförderung mit Strom-
erzeugung. In einem separaten Vertrag hat 
Valentine International eine strategische 
Vereinbarung zur Lieferung von Bulk-Whis-
ky mit Mengtai unterzeichnet. Der schotti-
sche Whiskybrenner wird nicht namentlich 
erwähnt, es soll sich aber um ein „traditio-
nelles“ Unternehmen handeln. 

BBCNews ; 16.07.2021
Anmerkung: Die Mengtai Gruppe hatte den 
Auftrag für eine Whiskybrennerei in der In-
neren Mongolei schon im Jahr 2019 erteilt. 
Der Baubeginn in Ordos sollte eigentlich 
bereits 2020 erfolgen, doch hat auch hier 
die Covid-19 Pandemie Forsyths, Valentine 
International und der Mengai Group einen 
Strich durch die Planung gemacht.

Trends
Der Online-Händler Master of Malt hat 
drei Schlüsseltrends vorgestellt, welche 
die Spirituosenbranche im nächsten Jahr 
bestimmen könnten. Das Team analysier-
te die Auswirkungen von Lockerung der 
Lockdown-Maßnahmen auf das Trinkver-
halten der britischen Verbraucher und pro-
gnostizierte, was in Zukunft in der Welt der 
Getränke erwartet werden kann: 

RTDs -
 abgefüllte Cocktails und Mixgetränke 

Es überrascht vielleicht nicht, dass RTDs 
und abgefüllte Cocktails im Vergleich zum 
letzten Jahr stark bleiben Das Wetter hat 
sich im Laufe des Jahres verbessert und 
förderte so das Trinken im Freien. Weiter-
hin bewirkte die Schließung von Pubs und 
Bars eine steigende Tendenz der Verbrau-
cher, Cocktails als eine Balance zwischen 
Komfort und Luxus zu Hause zu genießen. 
Dies erklärt den Anstieg des Verkaufs von 
Mixgetränken. Aromatisierte Ginsorten 
überschwemmen den Markt und auch 
Whisky bleibt stark  Aber wie viel mehr hält 
der Markt aus? Fraglich ist, ob  beispiels-
weise die Hersteller von Wodka nach einer 

starken Sättigung des Marktes zu authen-
tischeren Aromen zurückkehren und mehr 
Wert auf die Herkunft legen.

Nachhaltigkeit im Mittelpunkt 
Die Nachhaltigkeit bei Spirituosen wird für 
die Verbraucher und damit auch für die 
Produzenten immer wichtiger werden. Von 
Tequila über Whisky bis hin zu Bier stel-
len immer mehr Marken die Umweltethik 
in den Vordergrund ihres Marketings. So 
reduzierte Diageo im Juni mit der neuen 
Verpackung für den Talisker 10 years old 
das Gewicht um 6 Prozent und erhöhte 
die Wiederaufarbeitungsfähigkeit um 99,8 
Pozent. Obwohl es teurer sein kann, nach-
haltige Spirituosen und Getränke zu kau-
fen, zeigen Analysen, dass die Verbraucher 
mehr Wert auf die Qualität einer Spirituose 
legen und gerne weniger, aber qualitativ 
besser kaufen. 
Scotch attraktiv für jüngere Konsumenten 
Das Marketing für schottischen Whisky 
ändert sich, um eine jüngere Bevölke-
rungsgruppe zu rekrutieren (natürlich im 
gesetzlichen Mindestalter für den Alko-
holkonsum). Vor allem Scotch hat mit sei-
nem Image zu kämpfen, und zielt mit TV-
Werbung und verspielten Abfüllungen wie 
Glenmorangie A Tale of Cake auf jüngere 
Konsumenten Das begleitende auffällige 
digitale Marketing soll die Anpassung des 
verstaubten Images einer bislang nur den 
älteren Konsumenten zugeordnete, mit ei-
nem verstaubten Image belastete Spirituo-
se an eine im Umbruch befindliche digitale 
Landschaft aufzeigen

Drinks International ; 16.07.2021. 

Neue und alte Brennereien
Aufgrund der zahlreichen Projekte, die welt-
weit zu einer neuen Brennerei führen sollen, 
berichtet diese Rubrik in alphabetischer Rei-
henfolge über neue oder Fortschritte bei be-
reits bekannten Projekten: 
=> Die von Nick und Erin Bullard gegrün-
dete Dark Skye Spirits in Moffat in den 
Lowlands hat den Beginn der Bauarbeiten 
für eine Brennerei bekannt gegeben. Die 
Destillerie soll bis Jahresende fertiggestellt 
sein und Anfang 2022 mit der Produktion 
beginnen. Die geplante Befeuerung der 
Brennblasen mit Holz ist für Schottland 
ungewöhnlich. Der Firmenname ist ange-
lehnt an den Status von Moffat als Europas 
erste Dark Sky Town. 
=> Die in London beheimatete Bimber 
Distillery hatte beim Moray Council die 
Umwandlung einer ungenutzten Farm bei 
Forres zur Dunphail Distillery gestellt. Der 
Antrag wurde nun genehmigt. Die Bauar-
beiten sollen Anfang des kommenden Jah-
res beginnen. Folgende Details sind bereits 
bekannt: Die Kapazität wird mit 200.000 
Liter Alkohol pro Jahr angegeben. Die 
Brennerei wird über einen traditionellen 
floor malting und kiln verfügen zur Verar-
beitung regional angebauter Gerste. Eine 
lange Fermentationszeit ist angedacht und 

die Befeuerung der Brennblasen soll direkt 
erfolgen. 
=> Die Highlands and Islands Enterprise 
(HIE) gewährte im Juli 2021 dem Projekt 
der Gramsdale Distillery eine Förderung 
von fast zwei Millionen Pfund und stimm-
te damit die Eigentümer zuversichtlich, die 
Produktion bereits in den ersten Monaten 
des nächsten Jahres aufnehmen zu kön-
nen.
=> Die Jackson Distillers Limited (JDL) ist 
aus der Charlesfield Farm in den Scottish 
Borders hervorgegangen und will nun die 
erste und einzige Brennerei von Single 
Grain Whisky Spirit und Grain Neutralalko-
hol mit Sitz in Scottish Borders bauen. Die 
Destillerie soll zu 100 Prozent schottisches 
Wasser und Getreide mit rückverfolgbarer 
Herkunft einsetzen. Das Projekt der Jack-
son Distillery entstand aus der Erkenntnis, 
dass der Standort Charlesfield einzigartig 
gut positioniert ist, um hochwertiges lo-
kales Getreide aus dem Tweed Valley effi-
zient und kostengünstig mit erneuerbarer 
Energie zu einer hochwertigen Spirituose 
für beides zu verarbeiten: Whisky und Neu-
tralalkohol. Verbraucher von heute und 
morgen erwarten, dass die Produkte, die 
sie kaufen, nachhaltig, mit minimaler Um-
weltbelastung und mit rückverfolgbarer 
Herkunft hergestellt werden. Eine kleine 
Menge new-make wird in hochwertigen 
Fässern reifen zum Aufbau eigener Single 
Grain-Marken.
Die Jackson Distillery ist so konzipiert, dass 
sie Produktionen mit einer Vielzahl schot-
tischer Getreidesorten wie Roggen, Hafer 
und anderer Sorten durchführen kann. Die 
anfallenden Nebenprodukte Destilliersirup 
und Treber sind beide ideales Ausgangs-
material für die anaerobe Vergärung und 
als Tierfutter.
=> In der nordirischen Stadt Limavady wird 
nach hundertjähriger Pause wieder eine 
Brennerei in Betrieb gehen. Die in Privat-
besitz befindliche Limavady Irish Whiskey 
unter der Leitung von Darryl McNally, dem 
ehemaligen irischen General Director von 
Quintessential Brands, will die Produktion 
von Whiskey in den kommenden Wochen 
wieder aufnehmen. Eine gleichnamige De-
stillerie existierte von 1750 bis 1915 in Li-
mavady, County Londonderry. 


